
 
 
 
 
Laudatio für 

Roger Kilchör 
geboren am 14. April 1962 
Beruf: Leiter Servicestelle/Reparaturen in Messtechnik-Firma 
Zivilstand: in Partnerschaft; zwei erwachsene Kinder  
Hobbys: Fussball, Garten, Ski fahren, Wandern 
Lieblingsverein: VFC Neuhausen 90; früher Lausanne Sports, heute CH-Nationalteam 

Lebensmotto: «Ein gesundes Geben und Nehmen» 

 
22 Jahre Vorstandsarbeit – Roger Kilchör gehört zu jenen, die ihre Freizeit seit nun bald einem Vierteljahrhundert 
auf den Fussball fokussiert haben. In diesen «modernen» Zeiten werden solche Leute gar oft abschätzig als 
«Sesselkleber» bezeichnet. In diesen «modernen» Zeiten erhalten Leute wie Kilchör aber auch das Attribut «mul-
tifunktional». Und Zweiteres trifft in diesem Fall exakt zu. 

Des Nominierten Herz hat schon immer für den Fussball geschlagen. Nach einem Ausflug zu einem eng befreun-
deten Fussballverein kam er wieder nach Neuhausen, um die Senioren als Chef auf dem Platz zu Höchstleistun-
gen zu motivieren. Bald folgte der Ruf in den Vorstand als Senioren-Obmann, gefolgt von zwölf sehr vollgepack-
ten Präsidial-Jahren.  
 
Raclette-Gastgeber – und viel mehr … 
Für den VFC Neuhausen 90 hat Kilchör enorm viel angestossen, organisiert und stets hart mitgearbeitet. Als das 
schöne Clubhaus gebaut wurde, übernahm er die Funktion des Projektleiters. Jedes Jahr verwöhnte er seine Mit-
glieder am Raclette-Abend: Den ganzen Abend ist er umher gewetzt, hat alles eingekauft, eingerichtet, die Tische 
gedeckt und immer wieder das Büffet aufgefüllt, hinter der Bar die Getränke ausgegeben und wieder alles aufge-
räumt. Den alten Sponsorenlauf hat er auf «jugendlich» getrimmt, die Homepage wurde neu mit Fairgate aufge-
baut. Kilchör war auch als Spiko Aktive tätig. 
Für die Vorstandsmitglieder wurden Leitbilder erstellt und eingeführt. Der von ihm erstellte Fairplay-Katalog be-
scherte dem Verein im Jahr 2007 den Gewinn als «Verein des Jahres». Die meisten Spiele der ersten Mannschaft 
hat er mit Herzblut kommentiert und dann auch gleich noch die Matchberichte für die Homepage und Zeitung ge-
schrieben. Auch die Statuten mussten dran glauben, sie wurden der modernen Zeit angepasst; ebenso erhielt das 
Vereins-Logo einen neuen Anstrich. Bei Ferienabwesenheiten übernahm Kilchör die Vertretung vom Leiter Junio-
ren oder Leiter Spielbetrieb und hatte sowohl für Vereinsfunktionäre wie Mitglieder stets mindestens ein offenes 
Ohr. 
 
«Der Fussball ist unersetzbar» 
Was wäre, wenn – Roger Kilchör nicht vom Fussball «angefressen» wäre? «Ich hätte sicher etwas anderes ge-
funden», meint der Nominierte. «Ob ich allerdings im menschlichen und kommunikativen Bereich irgendwo so viel 
vorgefunden hätte, was mein Leben geprägt hat, sei dahin gestellt. Ein Leben ohne Fussball – für mich undenk-
bar …». 
 
Kurzes Vereinsporträt VFC Neuhausen 90 
Vereinsnummer: 11103 
Gründungsdatum: 1. Januar 1990 (Fusion FC Neuhausen/FC Amicitia) 
Mitgliederzahl: zirka 400 (grösster Verein in Neuhausen) 
Anzahl gemeldete Mannschaften 2016/17: 9 (2 Aktive, 5 Nachwuchs, 2 Senioren) 
14 Mal als «Vorbildlicher Verein» ausgezeichnet 
Homepage: www.vfcneuhausen.ch 
 
Mit grosser Freude verleihen wir deshalb Roger Kilchör den Titel: 

 
 
Herzliche Gratulation! 
 
 
Schlieren, 2. Dezember 2016 FUSSBALLVERBAND REGION ZÜRICH 
 
 
 
 Patrick Meier Sandro Stroppa 
 Geschäftsführer Präsident 

 

 

http://www.vfcneuhausen.ch/

